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1. BeschreioÜBg 

Die modifizierte Applikationsanlage für Flü.ssigkeiten ·zum Hub­
schrauber ~a-26 - Her~teller VR Ungarn .~ mit PZL-DUsenbestückUng 
ist für die Ausbringung öliger Flüssigkeiten', wäßriger Emulsio­
nen und Suspensionen im Auf'wandme~enbereich 5 bis 100 l/ha 

·. vorgesehen. 

Die Moditizierungen an der Applikationsanlage bes~ehen im we­
sen' l1chen aus folgenden tec~1schen Veränderungen· gegenJ ber 
der Originalapplikationsanlagel . 
-'Einpumpenbetrieb 

eiilge.bauter Uberdruck!'egler 
" 

Dru~kanzeige in der Kabine 
- eingebauter Filter auf de.r Druckseite 
~ Verachlußventil vor dem -Filter 
- AblaßhahD em Chemikalienbehälter 
- Wegfal~ ' der RUcksaugpumpe 
- veränderter BrUherUckfluß 
- Verwendung "'von DUsen mit Nachtropfsicherung (PZL-DUsen/Membran-

ventil) 

Eine Prinzipd,arstellung- der Applikationsanlage ist in Abb. 
enthalten. 
. /" 

Infolge <\es j!:inpumpenbetri~bes der Applikationsanl_age wird ein 
verbesserter PumpenwirkUilgsgrad erreicht. Der maximal erreich­
bareDruck beträgt 6,45 MPa. Der Uberdruckregler arbeitet im 
Bereich von 0 b~s 0,45 MPa, .kann allerdings nicht von der Kabine 
aus bedient werde~ Die Einstellung des gewUnschten Applikations­
druckesam Uberdruckregle~ k~ nur manuell während des Boden- -. 
lau~es der Pumpe erfolgen. Die BrUherUck~uhrung vom Ubepdruck-

~. regler bewirkt eine gleic~zeitige SpUlung des Ansaugfilters Sm 
Brlihebehälter un.d . vermIndert demi t die Gefahr . von verstopf~eIi 
und der Bodensatzbl1dung. Der anliegende Applikationsdruck wird 
über e i ne Druckanzeige lli der Kabine dem Pilote.h.,. angezeigt .. . 
Der zusätzlich instal;I.ierte Uberdruckf:!.lter dient der Feinsäube­
rung der ,BrUhe und gewährieistet die einwandfreie Funktion der 
Nachtropfsicherungen an den Düsen. 

Die Be ladung d,es Ch.~kalienbehäl ters kann- ' sowohl über die 
Decke16ffnung. als auch. Uber eine zusätzlich angebracht.e FUll­
l eitung erfolgen. Währ end des Arbeitsfluges kann · der Behälter­
tullstand vom Piloten kontrolliert werden. 

~r Applikat i onsbalken besteht aus Haupt - und Heckbalken mi t . . -
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insgesamt l16 Düsenanschlußmöglichkeiten. Die ' verwendeten 
Düse~ (Tee-Jet-LizenzprodUktion der VRP) sind' Lochdüsen ~it 
eingesetztem Drallkörper und Membranverschluß. pas für das Ar~ ' 

beitsartenspektrum des Ka-26 benötig~e Düs'ensortiment 'besteht 
aus den Düsengrößen W 3./1 . W 5/2. W 10/2 und W 14/2. 
Das Ein-, und Ausschalten des Steuersystems der , Applikations-, 
anlage e~folgt elektropneumatisch. 

Technische Daten: Rubschrauber Ka- 26 

Triebwerk 
Startleistung 
Anzahl der Tragschrauben 

' (Koaxialantrieb) 

M 14 W 26 
2 x 239 kW 
2 

Dqrchmesser de+, Tragschraube 13.00 m 

Gesamthöhe r 

Länge ohne Tragschraube 
Länge mit Tragschraube 
Breite ohne Tragschraube 
Spurweite des Fahrwerkes 

Bugf8.hrWerk ' 

, Hauptfahrwerk ' 
,/ 

Ra.dstand im Stand 
max. zulässige Startmasse 
max. Flug.geschwindigkei t 
mit Applikationsanlage 
Arbeitsfluggeschwindigkeit 
Betankungsmenge 

Kraftstoff 

4 , 05 m 

7,75 m 
13,00 m 
3,46 m 

0 , 90 m 
2,42 m 
3, 48 m 

3250 kg 

130 km/h " 

30 .bis 120 km/h 
. / 250 bis 600-1 in Abhängigkeit von 

Höhen- und We tter­
/ 

lage 
FOK 

Technische Daten: Applikationsanlage 

Masse der Applikationsanlage J 155 kg 
(ohne Generator und Schalt-
k~,l'ten) 
'Fassungsvermögen des Chemi-
kalienbehäl ters 800 1 
Material des Chemikalien-
behälters -
max. Zuladung an Chemi­
kalien 
Steuersystem der Applika­
tionsanlage 
Pumpenart 

glasfaserverstärktes Polyester 

500 kg 

elektropneumatisch 
Zentrifugalpumpe 
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Rührwerk 
Arbeitsdruck 
Anzahl der DUsen 

, Art , der Dlisen 
DUsengrößen 
(Bohrungsdurchmesser) 

Dr(lllkörpergrößep. 

max. 

2. Prlifergebnisse 

2.1. FunktionsprUfung 

2.1.1. Volumendurchsatz 

~draul1sch 

_0,45 MPa 
116 
LochdUsen 
Düse W 3/1 _ = 1,4 mm 
DUse W 5/2 = 2,O 'mm 
DUse W 10/2 
DUse VI 14/2 

1 und 2 _ 

4,0 mm 
.. 5.6 mm 

Die Erge~ni~se der VolUmendurchsatzm7ssungen der Düsen sin~ in 
Tabelle 1 dargestellt. 

Tabelle 1 

Volumen durchsatz in Abhängigkeit vom Arbeitsdruck 

Bezeichnung Bohrungs- Arbeits-- Volumendurch- maximale _äbwelchung 
satz (Durch-der Dlise durch- druck vom Mi'ttelwert 

messer sclmitt von 

_ f}JPä7 
10 DUsen) 

ffiE.7 - - L'f/m4iT + ,% - % 

w 311 1,4 0,2 0,91 2,0 0,9 
0,3 1 ,11 2.3 2,3 
0,4 1,26 0,6 1,4 

w 5/2 2,0 0',2 1.69 4,1 3.9 
0.3 2.15 J 5.6 4.7 

-0,4 2,46 6.6 4.3 
VI 10/2 4,0 0,2 3,85 3,8 3,1 

0,3 4,69 ' 2,7 4.1 
0,4 5,40 2,4 3,4 

- VI 14/2 5.6 0,2 - 4.94 4.6 3,1 
0.3 6.08 4,2 2,1 
0.4 7,06 j.2 2,4 

2.1.2. Nachtropfverhalten 

Während der applikationsteclmisphen Untersuchungen konnte kein 
Nachtro.pfen festgestellt werdEjn. Die Beurteilung der Nacht-ropf';" 
sicherheit erfolg te- im Standversuch. indem durch mehrmaliges 
Ein- und Ausschalten der Applikationsanlagedie Dichtheit der 

/' .... '\ 

gesamten Anlage und das ~xakte Sch~ießen aller Dlisen visuell _ 
geprüft wurden~ 
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1. Pumpe ECN -17 , 
2. Überdruckregler ' 
3. Ablaß hahn ' 
4 Absperrh'qhn 
5. Überdruckvel)jil .. 
6. MeOstelle für Uberdruck ' 
7. ' Trenn - Membran 
8. Druckgeber 
9. 'Druckanzeige (in der Kapine) 

, -

10. Speisespannung 
11. , Druckmembran 
12. Entlüfter 
13. Blindverschluß 
14. Blindverschluß 
15. Applikatlonsbotken 

' 16. Düsen 
17 Chemikalienbehalter . 
18. Verteiler mit Schieber 

. Abb. 1: Prinzipdarstellung der ungarischen 

Appljkationsanlage Ka-26 



2.1.3. Brliherestmenge 

Die Bestimmuh'g 9.erBrüherestmenge, ,die nach Abriß des Volumen­
stromes im,' Applikationssystem verbleibt; erfolgte fUr die ErUhe­
aufWandmengen 10 l/ha und 100 l/ha. Der durch Auslitern ermittel­
te Brliherest in Pumpe, Filtern, Chemikalienbehälter. und Rohrge­
stänge b~trug 10' Liter. 

2'-1.,4. Druckdynamik 

In den Abbildungen 2 und 3 sin'd die Druckverläufe über eine 
vollständige Bahälterentleerung ;für die BrUheaufwandmengen 
10 und 100 i/ha aufgezeichnet. De~ufolge ergeben sich für die 
BrliheaufWandmengen10 und 100 ljha folgende Druckauf- und Abbau-
zeiten: , , 

Tabelle 2 

Druckauf- und Abbauzeiten für Q = 10 l/ha und Q = 100 l/ha 

BrliheaufWandmenge 

Druckaufbauzeit bis 
auf Nenndruck 

" 
Druckabbauzeit während 
eines Arbeitssi,iels , 

Druckabbauzen bis zWli 
Erreichen der Brlihe-

' restmenge ' 

2 . 1.5. Tropfenspektren 

Q 10 

< 0 ,5 

< 0 ,5 

'-1 ,~ 

i/ha Q 100 l/ha 

s' <0,5 s 

s 1,0 s -

.- 2,3 s 

Die Tropfenspekti'en der für die DUsenkonfigurat'ionen der BrUhe-
. aUf'Wandmenge~ 5 bis 100 l/ha bentlt'igten Düsen sind graphisch in 
A~b. 4 dargestellt. Aus den Volumenprozentkuryen sind für di~ 
~e,gebenen Meßbedingungen folgende Wertungskriterien entnehm­
bar. 

Tabelle 3' 

Wert!.UlR.skriterien der ermittelten Tropfenspekt.ren 

Duse P T RF1) VMIf) Volumetrischer Tropfenanteil 

LflPa.7 LOQ7 ,1:%] L;Uf!7 
% 

<50 /..W!l 50-250Lum >150 um L 
W 3/1 0 ,45 22 73 224 0,01 63 
W , 5/2 0,45 23 76 214 0;01 69 
W 10/2 0,45 18 100 340 0,05 95 

" !i 14/2 '"' 400 >95 
1) relative Luftfeuchte , 2) Mit telwert der volumetrischen 

6 Summenkurve 

' " 
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Druckauf- und -abbauzeiten o ~10 lIha 

1 1:: l' I 
2 3 66" 67 

I I \EI 
68 69 s , 71 

Abb 2 : Druckdynamik Ka -26 mit ungarischer 

.Äpplikationsanlage 

I, 

Druckout - ur:ld ' -abbauzeiten Q = 100 lIho 

Zeit 

1M:1Tl-' l \r"",._j- '-'-'; -" ':;:~-:-+T---'-' -'-; -,' ...... ·tk- ·.· ~~1 ··. 
o 1 2, 3 4 66 67 ; 68 ~ 7 J 

I Zeit 

Abb 3: Druckdynamik Kb-26 'mit , ungari~cher 

Applikot ionsanlage 

/ 
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o . 100 200 300 500 
Tropfendurchmesser 

A~b. 4: Tropfenspektren ,Ka..:26 mit PZL - Düsen 
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Für die Düse W 14/2 liegen keine Meßergebnisse zum Tropfen­
spektrumunter hubschra:uberspezifischen Einsa-tzbe.dingtingen 

vor. Resultierend aus den Meßergebnissen. zur Düse W 10/2 
(siehe Tabelle 3) und aus Meßergebnissen, die : unter flugzetlg­

spezifischen Einsatzbedingungen für diese Düse vorliegen., kallll 

für die Düse W 14/2 ein VMD-Wert >400/um abgelei tet werden.-
. Tropfenspektren der Düsen-Mischkonfigurationen liegen nicht vor • . 

2 •. 1 .6~ Querverteilung 

Typische Querve~teilungsbilder der BrUheaufwandmengen 5 bis 
100 l/ha sind in den Abb~ 5 bis 10 zusammengestellt. Darge­
stellt sind repräsentative Verteilungen unter verschiedenen 

Windrichtungsbedingungen. Die Verteilungen resultieren aus opti- ' 

mierteIi· Düsenkonfigurationsvarian·ten, . die sich durch eine asyi,.­
~etrische B~stückuhg des Heckbalkens sowie zum Teil durch ' Misch­

konfig'urationen unter Verwendung von unter.schiedlichen Düsen­
grö~en auszeichnen; Hiervon ausgenommen sind ~ie Düsenkonffgu­

rationen der Brüheaufwandmengen 5,10 und 100 l/ha. 
' Die Beurteilung der Verteilungsqualität und die Festlegung der 

.nutzbaren Arbeitsbreite werden unter Zugrundelegung eines Varia­
tionskoeffizi~nten von 30, s%' vorgenommen, ennittelt aus der Ver­

rechnung der Bedeckungsgradmeßwerte über ·die absolute Arpeits­

brei te im Meßstellenabstan'd' von 1 m mi t tels ~peziellem. sta­

tistikprogramm für das Beetflugverfanren. 
Insges'amt wurden 129 Querverteilungen in die Auswert·ung einb'ezogen, 

die sich wie folgt , auf die -einzelnen Brüheaufwandmengen aufschlüs­

seln lassen: 

Tabelle,. 4 
" 

Übersicht der in die Prüfung einbezogenen Verteilungsversuche 

Brühe- E: der Ver-
aufwand- teilungen 
menge 
[f/hä7 

5 15 
10 " 18 
25 21 

35 21 
50 33 

\ 

100 21 

davon unter den Windrichtungsbe.dingungen 
Linkswind Geradwind Re cht swind 

10 - 600 ± 5
0

10 - 600 

3 r 
12 

6 12 

3 3 15 
6 3 12 

12 ' 6 15 
6 ' 6 9 

9 
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Abb, 5: Querverteilung Ka - 26 mit modifizierter Applikationsanlage -
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FIU9 ~1 Q p v h 

Nr: WhaJ . ' LMPal [kmlhl [ml 

22311 10 0,25 60 5,.5 

V
Wind 

[mlsl 

' 3 

- . '\ . 

30,---.---....,----c . 
. !!! 
.~ % 

~ 
o 
~ 20 
c 
o 
E 
~ 

~~~~~I --~m----~50 
Arbeitsbreite . 

~ 1 0r---~~---,----------r---------~--------~----------~------~-. 

e 01, I Windrichtung ' 
01 0 i 
rJ) 
01 

§ 5+-----~-- -~~~--~~~~~~Mr_7~~--------_r--------~ 
~ 
ü 
Q) 

~ 
o 10 20 . . 30 40 m 60 

Weg _ quer 'Zur Flugri<;htung 

. Abb. 6 Querverteilung Ka -' 26 mit modi.fizferter Applikationsanlage .:. 

Brüheaufwandmenge 10 lIha. 
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Flug - Q p . V . h 
Nr: . [lIba] [MPa] [kmlhl [rn ] 

250/1 - 25 0,4 60 · 5 
--

VWind 

[rn/5] 

0,5 

50 .. ..-------,-- ·--·- - , 

c 
'" 'N :t: 0/ 0 

a. 
o 
-'" 

<11 
. e 
o 
:; 30 --

~ 

i 
20 ·- - --· --1 

LI i o 20 

._ + ... .. -----j 

. I 
. 30 .m 50 

Arbeitsbreitl1 

o 10 20 30 . . 40 . rn 60 . 
Weg quer 'Zur Flugrichtung 

Abb. 7: Quervertei~ung ' Ka - ~6 mit modifizierter Applikationsanlage -

Brüheaufwandmenge 25 l/ha 



Flug- Q p v 
Nr. [UM] [MPa1 [km/hl 

254/1 35 0,45 60 

h - VWind 
[m] [m/51 

5 0 

50 
_ ____ L_,-___ __ _ 

m 

---< 
I 

50 -
15....---------y-------.-.-------.,r--------,,- Arbeitsbreife J-

Wind~ichtung ! 
l%~-----+-----~~~~-~~-=-+~-~-----+----- - -
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::J 
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Cl! 

~ 5r------+-~~~-~~---4~~---~~------+_-----
rn 

Flugrichtung 

1- _ 

o 10 20 30 -40 m 60 
Weg quer zur Flugrichtung 

Abb. 8 : Querverteilung Ka-26 mit modifizierter Applikationsanlage­

Brüheaufwandmenge 35 l/ha 



Flug - Q 
/ P V' h 

Nr [li-haI [MPal [km/hl [mI 

275/2 50 0.45 , 60 5 

-

10 

VWind . 

[rn/sI 

0,5 

20 30 

50 . 

0/ 0 

c 
CI> 

:~ 
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~ 
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.~ 20 
> 

L.rS---+----+--......j o _ 20 m 40 
Arbeitsbreite 
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Weg quer zur Flugrichtung . 

. Abb. /9 :. QuerverteilungKa-26 mit modifizierter Ap,plikationsanlage -

Brüheaufwandmenge . 50 t lha 
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Abb.1 0 : Querverteilung Ka-26 mit modifizierter APplikationsanlerge -
Brüheaufwandmenge. 100 l/ha 



2.1.7. Düsenkonfigurationen 
,< 

Abb. '11 enthält eine graphische Gesamtübersicht der DUsen­

bestUckUngsvarianten fUr die Brüheaufwandmengen 5 bis 100 l/ha. 

In Verbindung miit diesen Dü:senkonfiguratlo]lsv~rianten gelten 
folgende applikationstechnische Parameter: 

Tabelle :2 
AR21ikationstechnische Parameter 

Brühe- Anzahl der Arbeits- Arbeits- Arbeits- Elug-
aufwand.,. Düsen druck breite geschwin-' höhe 
me;n,ge 
[i/hil ßliP~7 LmJ ~keit km/ir Lm] 

5 15 x w 3/1 - 0,3 ,,0 60 5 
10 16 x VI 5/2 0,25 jo 60 5 
25 15 x VI 5/2 0,4 25. 60· 5 

5 x · W 10/2 

35 -7 x w 5/2 0,35 i25 60 5 
10 x W 10/2 

50 3 x- W 5/2 0,45 25 \ 60 5 
17 x w 10/2 
. 3 ,x W 14/2 

100 50 x W 10/2 0,35' 20 60 5 

2~~! Einsatzlirüf!:Yl8 

Der Einsatzumf~ der . letzten 3 Jahre ist in der Tabelle 6 dar­
gestellt und beiD.haltet die Aus'bringung öliger Flüssigkeiten 
sowie wäßriger EmUlsionen und Lösungen in den wichtigsten Arbei ts­
arten in der . Land- und Forstwirtschaft der DDR. Die LetEitungen ' 
wurde!} , von 11 EinsatzhUbschraubern Ka-26 erbracht,. 
Die in ' Tri.belie 6 ausgewiese~en Leistungen und Leistungsricht­

werte basieren auf den in diesem Zeitraum gültigen Anwendungs-
technologien. ' 

\ 
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Tabelle 6 

Einsatzumfang Ka-26 in der Land- und Forstwirtsohaft 
) , 

der Jahre 1~82 - 1~~ 

Jahr BrUheauf- behandelte Flug- erbraohte 
wandme~e F1äohe stunden ~-Le1stung 
Lf./'bä7 fJ.iä7 17!!l [ba/Fb? ' 

1982 6-10 11734 135,02 86,9 
11-15 4980 48,9 101,8 
16-25 18803 290.18 64 , 8 
36-50 - 32084 545.01 58.9 
5,1-100 2714 107.34 25,3 

1983 6-10 4517.6 47.83 94 45 
11-15 4627,5 43,68 105:94 
16-25 19769.7 3UU , 82 65,72 
36-50 37685,0 ,\ 637.25 59,14 
51-100 '3525,0 122,03 26,43 

1984 0-5 1452.0 14.06 1°3.3 '--. 
6-10 8677.0 ' 55,96 155.1 

16-25 31660 , 9 438,29 72,23 
26-35 5096.0 96,01 53.08 

, 36-50 26020.0 420,52 61,9 
51-100 2237.0 89,08 25.0 

/ 3. Auswert Ullß, 

- Vo1umendurohsatz 

Die Quai1tät_sanfor,der~en hinsiohtlich der Abweiohungen des 
Vo1umendurohsatzes der ' Düsen ' werden erfüllt. Die dafür geforderte 
maximale Toleranz vo~ ' ± 7.5 % bezog'en aufden]41 tte1wert aller 
in die Prüfung einbezogenen Düsen gleioher Größe wird eingehalten. 

,- N~ohtropfverha1ten 

Die Agroteohnisohen Forderungen für das Naohtropfverha1ten der 
Düse~~etragen ~ 0,5 Sekunden. Während des Prüfungsablaufes konn­
te kein Naohtropfen der Düsen festgeste1it werden. 

, - BrUherestmenge 

D1e BrUherestmengenbestimmung erga~ 10 Liter. Diese geringe Brühe­
restmenge ist positiv zu bewerten . ' 

- , Druokdynam1k 
Die JJntersuöhtingen zur Druokdynamik für die BrUheaufwandmengen 

, 10/1/ha und 100 1/ha ergaben Druokaufbau- und Druokabbauzeiten 
zwisohen 0,3 und 1,0 Sekunden. Die laut ATF geforderte Druckauf­
bau- und Dru9kabbauzeit von ~ 0,5 Sekunden kann bis auf die 'Uber­
sohre1tung der Druckabbauzeit bei der 1001/ha-Variante ,eingehal-
ten werden. \ 
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Angabe der geöffneten Dusenpositionen: t. W 3/1 

Brüheaufwandmenge 5 tlha 

o W 5/2 o W 10/2 x W14/2 

40 35 30 25 20 . 15 10 5 5 10 15 20 ·25 :3 0 35 40 

f
l 

1

1

, /1

1

' . /1 \ . 

. /1 ~ . IJ. 

/1 A 

Brüheoufwandmenge 10 lIha 
v v 

v . 

u 

I I v I I v I I I· . uv U 

Brüheaufwandmenge 25 lIha I 
, U v v 

U v . 

: -:1 I Q~~""'lV~~--::O:-v +~v~--jo-..,v'l"t--..,~.,..--+-v 
p1rüheaufwandmenge 35 l/ha 

I 
~ I 

i ~ . r 11 x x VI x 
Brühequfwandmenge 50 l/ha 

I 
1 

v 

: : . I I I ~x:+-:v"r.::xr-Jl:'~x~+-'Q~. -+----,0'1"":1
1

-. -+-""vr-+-~ 
Brüheaufwandmenge 100 lIha ' 

i 
I 

IQ Q I QQQr QQQI v .I Q 1 Q IQ 

QJI!'c'Q "";""Q""'-Q.,...,.,Qv,....,Q,....,.....,9 .... ...,...j QI~VQ,....,.Qr,-.,.....,Qv ....... v .... ." V-~V~QQ 

v v · v v IV v V V 

\ 

I Abb. 11.U bersicht ZU den Düsenkonfigurationen 
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- Tropfenspektrum 

Die , Ergebnisse der Messungen zu den Tropfenspektren der Düsen 
ert,üllen nur teilweise die Agroteclmischen Forderungen. 
Die Düsen W 3/1 und W 5/2 werden den Anforderungen an das Sprühen 
annähernd gerecht. obwohl die geforderten 80 Volumenprozent der' 

, Tropfen 1m Durchmesserbereich 50, bis 25Q /um nicht vollständig er­
reicht werden. Die Düsen W10/2 und W 14/2 sind als Spritzdüsen -
ein~ustufen. Die dafür geltenden Agrotechnischen Forderungen wer­

den erfUll t. 
Für: die Mischkonfigurationen in den BrUheauf'wandmengen25 l/ha. 
35 llha und 50 'l/ha liegen keine Untersuchungen zum Tropfenspek-
trum vor. " 
Da mit den ob~n genannten BrUheaufwandmengen die Anz~ der in 
den Mischkonfigurationen eing,esetzte.n Düsen W 10/2 steigt. muß 

,mit zunehmend gröberen Tropfenspektren gereclmet werden. 

- Querverteilung 

Aus d~n ' Untersuchungen zum Querverteilungsverhalten lassen sich 
unter Berücksichtigung bestehender Qualitätsanforder'ungen für 
LUf~fahrzeuge Arbeitsbreiten von 3Ö Jil für die , BrUheau:i:\vandmengen 
5 l/ha und 10 l/ha. von 25 m für die BrUheaufylandmengen 25 l/ha. 
35 l/ha und 50 l/ha und von 20 m füp d1eBrüheaufwandmenge 
100 I/ha ableiten. Das Quer- und Längsverteilungsverhalten unter­

_liegt beim Hubschrauber Ka-26 einem äUßerst starken EinflUß de's' 
Rotorwirbels, der Windrichtung und der Windgeschwindigkeit. 

- Einsatzprüfubg . .~ 

Der in Tabelle 5 ausgewiesene Einsatzuinfang der letzten :3 Jahre, 
~erfnit t 'elt einen Überblick Uber geleisteten Behandlungsumfang 
und Flugst,undennufwand in den angegebenen Bri.\heaufwandmengen­

'bereichen und bezieht sich auf, 11 Einsatzhubschrauber Ka-26. 
I 

Die- angegebenen Leistungs- und Leist~gsrichtwerte basieren 
auf den zu diesem Zeitpunkt gültigen anwEö!ndungstechnologischen 
Para.mete~. 

l~ I 
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4 ... Beurteilung 

Die modifizierte ungar ische Appli kationsanlage für Flüssigkei­
ten z,um Hubschrauber Ka-26 mit PZL-Düs"enbestückung dient der 
Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln und Mitteln zur steuerung 
biologischer Prozesse im, Brüheaufwandmengenberei'ch 5 bis 100 

I/ha. 

Die Applikationsanlage zeichnet sich durch, eine gute Dru,ckdyna- ' 
mik und eine zuv,erl~ssige Nachtropfsicherheit aus. PO,s i ti v zu 
bewerten ist ,di e geringe Br üheres tllienge vo~ nur 10 Litern. 

Als nachteiJ ig erwiesen ,sich d i e nur zum Teil den Anforderungen 
gerechtwerdenden Tropfenspektren. 

Die Applikationsanlage fUr FlUs!ligkei ten zum Hubschraube'r Ka-26 e, 
- ist fUr den Einsatz in der Landwirtschaft der DDR "geeignet" 

und vom Institut für Pflanzenschutz forschung Kleinmachnow aner-
kannte 

Potsdam-Bornim, den 12.11.1985 

Zentrale Prüfst elle für Landtechnik 

, gez. Kuschel , gez.Rump 

Institut für Pflanzen~chutzforschung Kleinmachnow 

gez. Mü'ller gez.i.A.Diezemann 

Dieser B~richt wur~e bestätigt : 
Berlin, den 08'.April 19~6 , 
gez. 1. V • Kremp 
Ministerium für 'Land-; Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft 

_.- -~-=-..::._ .. - -::.~ __ =--'--'-'-'-+. ___ 4_.~_.' 
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Bel Welterverwendung: der Prüfungsergebnisse ist die Quellenangabe er· 

fprderlich. 
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